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Titel: 
 
Abschlussbericht des zeitweilig beratenden Ausschusses zur Begleitung des 
Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sportmarketing Dessau-Roßlau 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Dem Abschlussbericht des zeitweilig beratenden Ausschusses zur Begleitung 
des Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sportmarketing Dessau-
Roßlau wird zugestimmt.  
 

2. Der zeitweilig beratende Ausschuss beendet damit seine Arbeit.  
 

3. Regelmäßige Information zum Thema Beihilfe sind dem Ausschuss für Kultur 
und dem Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau vorzustellen.  

 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Frank Rumpf 
Vorsitzender des zeitweilig 
Beratenden Ausschusses  
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beschlossen im Stadtrat am:  
 
 
 
 
 
Lothar Ehm Frank Hoffmann Angelika Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
 
 
 
 
 
Anlage 1: 
In seiner Sitzung am 25. April 2017 hat der zeitweilig beratende Ausschuss zur 
Begleitung des Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sportmarketing Dessau-
Roßlau den Abschlussbericht des Gremiums vorgestellt und diskutiert. Der Bericht ist 
in der Informationsvorlage IV / 019/ 2017 /IV-52 zur Kenntnis genommen worden. Die 
Informationsvorlage ist der Beschlussvorlage als Anlage 2  beigefügt.   
 
Auf Vorschlag des Oberbürgermeisters in der Stadtratssitzung am 17.12.2014 wurde 
der Ausschuss gebildet. Es ging ihm insbesondere darum, Vertrauen in die 
Strafverfolgungsbehörden, deren Arbeiten noch andauern, zu setzen. Das Ansinnen 
von Herrn Oberbürgermeister Kuras war, dass insbesondere die Staatsanwaltschaft 
glaubhaft sieht, dass die Verwaltung die Sachlage ernst nimmt. Herr 
Oberbürgermeister Kuras war dankbar, dass der Stadtrat überwiegend seinem 
Vorschlag gefolgt ist. Der Stadtrat, als Kontrollorgan der Stadt, hat dann in einem 
kurzen Schritt den zeitweiligen Ausschuss gebildet. 
 
Die Historie, der Ablauf, die Ursächlichkeit des Ausschusses und die geflossenen 
Zuwendungen sind in im Bericht dargestellt. Im Ergebnis wurde die 
Verwendungsnachweisprüfung herangezogen. Bei der Verwendung der Mittel wurde 
keine Feststellung getroffen, die eine unsachgemäße Verwendung der Mittel 
nahelegen sondern darlegen, dass die Mittel zweckentsprechend verwendet wurden. 
Der Auftrag das Schuldenbereinigungsverfahren durchzuführen und das 
Sanierungskonzept umzusetzen, die Mittelprüfung und 
Verwendungsnachweisprüfung  durchzuführen wurden im Ausschuss abgearbeitet. 
Es wird die Empfehlung ausgesprochen, die Arbeit des Ausschusses einzustellen.  
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1. Der Anlass des zeitweilig beratenden Ausschusses zur Begleitung des 
Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sportmarketing Dessau-Roßlau 
GmbH:  
 
Mit dem Rücktritt des damaligen Präsidenten des DRHV 2006 e.V. im April 2007 
hatte eine erste Bilanz eine Überschuldung des Vereins von ca. 550.000 EUR 
ergeben. Diese Überschuldung erhöhte sich durch Finanzamtsprüfungen und andere 
vorher nicht bekannte Zahlungsansprüche um weitere ca. 100.000 EUR.  
 
Der Wirtschaftsrat hatte seitdem versucht, durch Sparmaßnahmen und Einnahme-
erhöhungen sowie über vereinbarte Ratenzahlungen die Altschulden zu tilgen.  
Durch den Wegfall von Sponsoren hatte sich die Situation trotz des erfolgten 
Schuldenabbaus von ca. 280.000 EUR zum damaligen Zeitpunkt dramatisch 
zugespitzt. Vorliegende Sponsorenverträge sicherten zwar die Finanzierung der 
Saison, boten aber keine weiteren Spielräume für weitere Schuldentilgungen. Die 
Sicherung des weiteren Spielbetriebes in einer Bundesliga war massiv gefährdet.  
 
Aufgrund dessen, dass der Verbleib des DRHV 2006 e.V. in der zweiten Liga, auf 
den man sich u. a. mit der Bildung der Sportmarketing Dessau-Roßlau GmbH und 
mit dem Spielerkader orientiert hatte, nicht gelungen war, entsprachen die 
Einnahmen nicht den Erwartungen.  
 
Somit sah sich der Verein im Juni 2013 gezwungen, die Stadt Dessau-Roßlau um 
Unterstützung zu bitten und damit verbunden den Handball in der zur damaligen Zeit 
3. Liga zu retten.   
 
Die herangetragene Bitte war Bestandteil mehrerer Sitzungen in den entsprechenden 
Ausschüssen und dem Stadtrat vor dem Hintergrund einer langfristigen Sicherung 
des DRHV 2006 e.V. in seiner Gesamtheit mit allen Abteilungen sowie insbesondere 
des Bundesliga-Handballs in Dessau-Roßlau.  
 
2. Formalien:  
 

Gremium Auszüge aus den gefassten Beschlüssen 
 

09.10.2013 
Sondersitzung 
Haupt- und Personal-
ausschuss 

BV/324/2013/StR 
Langfristige Sicherung des Bundesliga-Handballs in Dessau-Roßlau 
mit dem Ziel des Aufbaus eines Leistungszentrums Handball 
Abstimmungsergebnis 10:00:00 
 
Zur Vermeidung einer Insolvenz des DRHV 2006 e.V. gibt die Stadt 
Dessau-Roßlau 
1.1 einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 70.000 EUR, 
1.2 für den Fall des Zustandekommens eines Vergleiches mit den  
  Gläubigern bis zum 30.11.2013 einen weiteren Zuschuss in  
  Höhe von 190.000 EUR in Aussicht.  
… 
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Gremium Auszüge aus den gefassten Beschlüssen 
 

02.12.2013 
Sondersitzung 
Haupt- und Personal- 
ausschuss 

Weitere Vorgehensweise zur Thematik DRHV 2006 e.V. 
 
Haupt- und Personalausschuss nahm Information über den  
- Vergleich mit den Gläubigern zur Kenntnis, womit der gefasste  
  Beschluss im Punkt 1.2 (BV/324/2013/StR) wirksam wurde.  
- Freigabe des weiteren Zuschusses in Höhe von 190.000 EUR. 
 

19.12.2013 
Sondersitzung 
Haupt- und Personal- 
ausschuss 

BV/412/2013/I-OB 
Langfristige Sicherung des Bundesliga-Handballs in Dessau-Roßlau 
mit dem Ziel des Aufbaus eines Leistungszentrums Handball unter 
Beachtung des europäischen Beihilferechts 
Abstimmungsergebnis 6:0:0 
 
1. Der Beschluss vom 09.10.2013 – BV/324/2013/StR – wird 
aufgehoben.  
 
2. Zur ordnungsgemäßen Aufrechterhaltung des Spielbetriebes des 
DRHV 2006 e.v. gibt die Stadt Dessau-Roßlau 
2.1 einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 70.000 EUR, 
2.2 für den Fall des Zustandekommens eines Vergleichs mit den 
Gläubigern einen weiteren Zuschuss in Höhe von 130.000 EUR.  
… 
 

26.11.2014 
Ausschuss für 
Finanzen 

BV/359/2014/V-40 
Langfristige Sicherung des DRHV 2006 e.V./Sport Marketing 
Dessau-Roßlau GmbH 
Abstimmungsergebnis 7:0:1  
 
1. Der Beschluss Punkt 2.2 vom 19.12.2013 (BV/412/2013/I-OB) 
wird aufgehoben. 
2.  Die bereits am 19.12.2013 ausgereichten Mittel i. H. v.  
80.000 EUR verbleiben beim Verein zur Sicherung des laufenden  
Spielbetriebes.  
3.  Der Verein erhält einen einmaligen Zuschuss i. H. v. 50.000 EUR 
im Rahmen der langfristigen Sicherung des DRHV 2006 e.V. in 
seiner Gesamtheit … . Dies ist Bestandteil des langfristigen 
Sanierungskonzeptes. Durch den DRHV 2006 wird ein Zahlungs-
plan erstellt und es  wird nicht die gesamte Summe ausgezahlt, 
sondern nach Bedarf.  
4. Die Stadt Dessau-Roßlau beabsichtigt mit dem DRHV 2006 e.V. / 
der Sport Marketing Dessau-Roßlau GmbH eine erneute 
Werbevereinbarung/Zuwendung für die Saison 2014/2015 zu den 
Heimspielen der Mannschaft in der 3. Handball-Bundesliga mit den 
entsprechenden Werbeleistungen i. H. v. 60.000 EUR (netto) 
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abzuschließen, wenn der Jahresabschluss 2013 der 
Marketinggesellschaft vorliegt und die Saison 2014/2015 noch nicht 
zu Ende ist. Eine entsprechende Option für die Saison 2015/2016 
wird in Aussicht gestellt.  
… 

03.12.2014 
Haupt- und Personal- 
ausschuss 

BV/359/2014/V-40 
Langfristige Sicherung des DRHV 2006 e.V./Sport Marketing 
Dessau-Roßlau GmbH 
Abstimmungsergebnis 9:0:1 
 
- siehe Ausschuss für Finanzen am 26.11.2014 -  

17.12.2014 
Stadtrat 

BV/359/2014/V-40 
Langfristige Sicherung des DRHV 2006 e.V./Sport Marketing 
Dessau-Roßlau GmbH 
Abstimmungsergebnis 41:02:00 
 
- siehe Ausschuss für Finanzen am 26.11.2014 und Haupt- und 
Personalausschuss am 03.12.2017 - 

18.02.2015 
Stadtrat 

BV/026/2015/V-40 
Bildung eines zeitweiligen Ausschusses zur Begleitung des 
Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sportmarketing 
Dessau-Roßlau GmbH 
Abstimmungsergebnis 46:00:00 
 
Die Bildung eines zeitweiligen beratenden Ausschusses zur 
Begleitung des Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sport 
Marketing Dessau-Roßlau GmbH wird mit sofortiger Wirkung 
beschlossen.  
… 
 

 
 
3. Ausschusssitzungen 2015 - 2016: 
 
Der Ausschuss tagte mehrmalig und beriet entsprechende Sachthemen.  
Ausschusstermine waren: 
 
16.04.2015, 02.07.2015, 08.10.2015 
15.03.2016, 05.07.2016, 10.08.2016, 15.11.2016 
 
 
 
 
 
 
 



6 

FV/007/2017/StR 

4. Zuwendungen der Stadt Dessau-Roßlau 2013 – 2016 
(Spitzensportförderung/langfristige Sicherung Bundesliga-Handball):  
 

Produktkonto Datum  
Auszahlung 

Betrag Grundlage 

42.110.5318001 18.10.2013 70.000 EUR Langfristige Sicherung BL-
Handball  
(BV/324/2013/StR vom 
09.10.2013) 

42.110.5318000 11.04.2013 37.500 EUR Spitzensportförderung (1. Rate) 

42.110.5318000 10.06.2013 37.500 EUR Spitzensportförderung (2. Rate) 

42.110.5318001 23.12.2013 130.000 
EUR 

Langfristige Sicherung BL-
Handball 
(BV/412/2013/I-OB vom 
02.12.2013) 

    

42.110.5318001 15.10.2014 75.000 EUR Spitzensportförderung 

42.110.5271400 15.10.2014 35.700 EUR Werbevereinbarung vom 
04.02.2014 (Saison 2013/2014) 

42.110.5271400 15.10.2014 35.700 EUR Werbevereinbarung vom 
04.02.2014  
(Saison 2013/2014) 

  -50.000 
EUR 

Rückzahlung DRHV am 
15.09.2014 

    

42.110.5318001 13.03.2015 25.000 EUR Spitzensportförderung (1. Rate) 

42.110.5318001 23.06.2015 25.000 EUR Spitzensportförderung (2. Rate) 

42.110.5318001 27.10.2015 25.000 EUR Spitzensportförderung (3. Rate) 

42.110.5318001 23.07.2015 25.000 EUR Sonderzuschuss Schulden-
bereinigung (BV/026/2015/V-40 
vom 18.02.2015) 

42.110.5318001 04.12.2015 25.000 EUR Sonderzuschuss Schulden-
bereinigung (BV/026/2015/V-40 
vom 18.02.2015) 

42.110.5271400 04.05.2015 71.400 EUR Werbevereinbarung vom 
20.04.2015 (Saison 2014/2015) 

    

42.110.5271400 11.02.2016 71.400 EUR Werbevereinbarung vom  
09.07.2015 (Saison 2015/2016) 

42.110.5318001 08.04.2016 37.500 EUR Spitzensportförderung (1. Rate) 

42.110.5318001 05.10.2016 37.500 EUR Spitzensportförderung (2. Rate) 

42110.5318001 23.12.2016 60.000 EUR Aufstieg 2. Handball-Bundesliga 
Saison 2016/2017 
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5. Ergebnisse/Wertung: 
 
In den jeweiligen Ausschusssitzungen wurden durch die Vertreter des DRHV 2006 
e.V. und der Sportmarketing Dessau-Roßlau GmbH Erläuterungen zum aktuellen 
Stand der Umsetzung des Sanierungskonzeptes vorgetragen bzw. die Verwendung 
der finanziellen Zuwendungen dargestellt.  
 
In der Sitzung des Ausschusses am 5. Juli 2016 konnte die vollständige 
Konsolidierung des DRHV 2006 e.V. und der Sportmarketing Dessau-Roßlau GmbH 
durch den Sportverein und der Sportmarketing GmbH bekannt gegeben werden.  
 
Das Ziel der Schuldenbereinigung für den DRHV 2006 e.V. und für die 
Sportmarketing Dessau-Roßlau GmbH wurde mit dem gesetzten Zeitpunkt  
30. Juni 2016 vollständig erreicht.  
 
Im Februar des Jahres 2016 wurde durch das Referat Sportförderung festgestellt, 
dass seitens des Vereins nicht alle Verwendungsnachweise der vergangenen Jahre 
eingereicht wurden. Eine entsprechende Mahnung mit Fristsetzung zur 
Nachreichung bis zum 17. Juni 2016 wurde gesetzt. 
Gleiches wurde im Ergebnis einer Anfrage im Finanzausschuss im April 2016 
festgestellt. Eine Reihe von Verwendungsnachweisen in den verschiedenen 
Kategorien wie zum Beispiel Kinder- und Jugendsport, Fahrtkostenzuschüsse, 
Betriebskostenzuschüsse, Spitzensportförderung lagen im Fachreferat noch nicht 
vor.  
 
Um diese Unstimmigkeiten zu bewerten, auch hinsichtlich weiterer geplanter 
Zahlungen an den Verein, wurden weitere Ausschusssitzungen einberufen, die sich 
u. a. mit der Aufarbeitung der noch ausstehenden Verwendungsnachweise 
befassten. 
 
Eine Akteneinsicht der Verwendungsnachweisprüfung für die Mitglieder des 
zeitweilig beratenden Ausschusses wurde am 1. Dezember 2016 gewährt und die 
Fragen beantwortet. 
Fragen konnten in diesem Zusammenhang weitestgehend erörtert werden. Offen 
blieben die Grundlagen für bestehende Ratenvereinbarungen mit dem Bundesamt 
der Justiz, diverse Leasingverträge und der Nachweis entsprechender Unterschrifts- 
und Zeichnungsbefugnisse.  
 
5.1. Ergebnis Nachweis der allgemeinen Zuwendungen 
 
Im Zuge der Verwendungsnachweisprüfung in den Bereichen Kinder- und 
Jugendsport, Betriebskosten, einzelner Projektförderungen, der 
Sanierungszuschüsse konnte für die Jahre 2013 bis 2015 der ordnungsgemäße 
Nachweis der Verwendung der Mittel erbracht werden. Hierüber wurde im Ausschuss 
am 15. November 2016 durch die Verwaltung entsprechend berichtet.  
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Einzig bei der Verwendung der Fahrtkostenzuschüsse der Jahre 2013 und 2015 
bestanden Bedenken seitens der Verwaltung zur ordnungsgemäßen Verwendung. 
Nahezu alle Rechnungen für die Fahrtkosten wurden hier durch die Sportmarketing 
Dessau-Roßlau GmbH beglichen. Nach eingehender Einsicht und Befassung mit der 
Struktur des Vereins wurde festgestellt, dass die Sportmarketing Dessau-Roßlau 
GmbH eine 100%ige Tochter des Vereins, ohne weitere Gesellschafter, ist.  
Die Übernahme der Fahrtkosten und deren Abrechnung durch die Sportmarketing 
Dessau-Roßlau GmbH werden vor diesem Hintergrund als anerkennungsfähig 
betrachtet. Ein entsprechender Nachweis der Mittel durch den Verein bedurfte es 
daher nicht. 
 
Seit Juli 2016 ist das eigentliche Schuldenbereinigungsverfahren abgeschlossen. 
 
5.2. Ergebnisse Nachweis der Mittel Spitzensportförderung 
 
Für den Nachweis der Verwendung der Mittel im Bereich Spitzensportförderung 
mussten seitens des Vereins noch diverse Unterlagen beigebracht werden, da hier 
die Gesamtbuchhaltung des Vereins betrachtet werden musste. Dies gestaltete sich 
anfangs schwierig, da ein Großteil der Unterlagen noch zur Überprüfung beim 
Finanzamt lag.  
Alle notwendigen Unterlagen wurden letztlich mit Datum 29. Dezember 2016 durch 
den Verein nachgereicht.  
Im Nachgang hierzu erfolgte die Prüfung der Verwendung der Mittel durch die 
Verwaltung. 
 
Für das Jahr 2013 wurden Mittel i. H. v. 395.069,70 EUR abgerechnet.  
Es wurden 394.133,04 EUR per Beleg nachgewiesen.  
Anerkennungsfähig waren Kosten i. H. v. 389.965,15 EUR.  
Die Zuwendung i. H. v. 75.000,00 EUR (19,23 %) kann somit im Vergleich zu den 
anerkannten Kosten als zweckentsprechend verwendet betrachtet werden. 
 
Für das Jahr 2014 wurden Mittel i. H. v. 506.657,27 € abgerechnet.  
Es wurden 480.432,88 EUR per Beleg nachgewiesen.  
Anerkennungsfähig waren Kosten i. H. v. 443.869,83 EUR.  
Die Zuwendung i. H. v. 75.000,00 EUR (16,89 %) kann somit im Vergleich zu den 
anerkannten Kosten als zweckentsprechend verwendet betrachtet werden. 
 
Für das Jahr 2015 wurden Mittel i. H. v. 492.451,65 € abgerechnet.  
Es wurden 492.380,45 EUR per Beleg nachgewiesen.  
Anerkennungsfähig waren Kosten i. H. v. 463.096,87 EUR.  
Die Zuwendung i. H. v. 75.000,00 EUR (16,19 %) kann somit im Vergleich zu den 
anerkannten Kosten als zweckentsprechend verwendet betrachtet werden. 
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6. Zusammenfassung und Empfehlung der Verwaltung:   
  
Die Bildung eines zeitweilig beratenden Ausschusses zur Begleitung des 
Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sportmarketing Dessau-Roßlau GmbH 
wurde in der Sitzung des Stadtrates am 18. Februar 2015 beschlossen. 
 
Die vollständige Konsolidierung konnte im Ausschuss des 5. Juli 2016 bekannt 
gegeben werden. 
 
Mit Vorlage noch ausstehender Verwendungsnachweise durch den DRHV 2006 e.V. 
und Prüfung durch die Verwaltung konnte die ordnungsgemäße Verwendung der 
Mittel für die Jahre 2013 bis 2016 festgestellt werden.  
 
Dem Stadtrat wird die Beendigung des zeitweilig beratenden Ausschusses zur 
Begleitung des Sanierungskonzeptes des DRHV 2006 e.V. / Sportmarketing Dessau-
Roßlau GmbH vorgeschlagen. 
 
Zum Thema „Beihilfe“ wird die Verwaltung die Mitglieder des Stadtrates im 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport weiterhin informieren. Der im Ausschuss 
zugesagte Ergebnisvermerk wird den Mitgliedern des Kulturausschusses sowie den 
bisherigen Mitgliedern des zeitweilig beratenden Ausschusses zugereicht.  
 
Als Anlage 3 ist das Protokoll der letzten Ausschusssitzung beigefügt.  
 
Anlagen 
Anlage 2 – IV 019/2017  
Anlage 3 – Protokoll des Ausschusses vom 25.4.2017  
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